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 Weltladen Sonthofen
 Schloßstr. 4, Sonthofen

 BioTop Naturkostmarkt
 Blumenstraße 2, Sonthofen

 Naturkost Heindl
 Bogenstraße 2, Sonthofen

 Fashion for Friends, Agenturräume Fili Concept,
 Johann-Althaus-Str. 4, Sonthofen

 E-Center Sonthofen
 Hirschstraße 10, Sonthofen

 Feneberg
 Martin-Luther-Straße 2, Sonthofen

 Rewe-Markt
 Grüntenstraße 2, Sonthofen

 Kaufmarkt Sonthofen
 Rudolf-Diesel-Straße 1, Sonthofen

 Modehaus Gobert
 Hochstraße 1, Sonthofen

 Wäschegeschäft Comazo
 Bahnhofstraße 22, Sonthofen

 Wildblume
 Bogenstraße 3, Sonthofen

 C + C Oberallgäu
 Hofen 18, Blaichach

 Blumen Simon
 Friedhofstr. 1, Sonthofen

 Blumen Linke
 Grüntenstr. 10, Sonthofen

 Sabrinas Blumenlädele
 Bahnhofstr. 5, Sonthofen

 Laufbasis
 Bahnofstr. 18, Sonthofen

 Bio?Logisch
 Berghofer Str. 2b, Sonthofen

Geschäfte, in denen Fairtrade-
Produkte gekauft werden können:

Restaurants/Cafes/Geschäfte, in 
denen faire Produkte ausgeschenkt 
werden:

Stadt

Wir sind südlichste 
Fairtrade-Stadt!
Bio - Regional - Fair

Stadt Sonthofen - Info

 

 Café-Bäckerei Wirthensohn, Schloßstraße 14, Sonthofen

 Tchibo, Hochstraße 14, Sonthofen

 Café-Bistro Benders, Bogenstr. 3, Sonthofen

 Pension Johanna, Sonnenkopfstr. 13, Sonthofen

 Kaisers Stadthotel, H.-v.-Barth-Str. 4, Sonthofen

 Café Bene, Spitalplatz 2, Sonthofen

 Haus Oberallgäu, R.-Wagner-Str. 14, Sonthofen

 AllgäuSternHotel, Buchfinkenweg 2, Sonthofen

 Bauernhofurlaub Stiefel, Margarethen 15, Sonthofen

  Strausbergalpe, zertifizierte Alpgenuss Alpe
(unterhalb des Imberger Horns)

  Stadt Sonthofen

  Firma Voith Turbo BHS Getriebe GmbH

  Lebenshilfe südliches Oberallgäu e.V.

  Familienzentrum Rockzipfel e.V.

  Fotohaus Heimhuber

  Evang. und katholische Kirchengemeinden

  Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG

  Ingenieurbüro Borth

  Steuerbüro Hirscher

  Kath. Frauenbund St. Michael und Maria Heimsuchung

  Firma Dr. Kast Technische Gewebe

  Sonthofer Schulen

  Allgäuer Volksbanken

  Firma Werbe Blank

  Eberl Medien GmbH & Co.KG

Weitere Beteiligte,
die faire Produkte verwenden:
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Alpen, die heimische und faire 
Produkte verwenden:



Die Stadt Sonthofen bedankt sich bei allen Firmen und Ge-
schäften, der Gastronomie und dem Einzelhandel, den Kirchen, 
Schulen und Vereinen für ihr Engagement im Fairen Handel und 
für mehr Gerechtigkeit im Welthandel.

Wer sich zukünftig ebenfalls engagieren will, meldet sich bei

Stadt Sonthofen
Petra Wilhelm
Rathausplatz 1, Sonthofen
Tel. (08321) 615-212
petra.wilhelm@sonthofen.de

Regionale Landwirtschaft und Fairer Handel mit den Entwick-
lungsländern gehören zusammen, denn täglich konsumieren 
wir neben Milch, Fleisch, Käse, Obst und Brot auch Kaffee, 
Schokolade, Bananen und Orangensaft – Lebensmittel aus Roh-
stoffen, die bei uns nicht wachsen. Die Stadt Sonthofen setzt 
sich daher unter dem Motto „Bio-Regional-Fair“ für faire Be-
dingungen und gute Absatzmärkte für die Bauern in der Region 
und in den Entwicklungsländern ein.

Die sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Fairtrade-
Standards schaffen menschenwürdige und umweltschonende 
Produktionsbedingungen. Dazu gehören

  stabile, existenzsichernde Mindestpreise, die von den
Schwankungen der Märkte unabhängig sind

  eine zusätzliche Fairtrade-Prämie, die für Gemein-
schaftsprojekte verwendet wird

  eine nachhaltige Wirtschaftsweise, die die Umwelt 
schont

  verlässliche Preisaufschläge für biologische Anbau-
methoden

  Verbot von ausbeuterischer Kinderarbeit

  langfristige Handelsbeziehungen

Diese Auszeichnung wurde möglich, weil sich viele Menschen 
in unserer Stadt in Schulen, Betrieben, Vereinen, Kirchen, 
der Gastronomie und im Einzelhandel sowie im Stadtrat und 
in der Verwaltung für mehr Gerechtigkeit im Welthandel 
einsetzen. Sonthofen wurde 2009 zur 8. Fairtrade-Stadt in 
Deutschland.

Südlichste Fairtrade- Bio-Regional-Fair

Fairtrade

Stadt Deutschlands

sichert die Zukunft

Was ist der faire Handel ?

Der Faire Handel ist eine internationale Bewegung für mehr 
Gerechtigkeit im Welthandel: er bietet Produzenten in den 
Ländern des Südens eine faire Chance, ihre wirtschaftliche 
und soziale Existenz dauerhaft zu sichern. Es geht um gute 
Produkte zu fairen Preisen, die Produzenten nicht in den Ruin 

treiben, sondern ein Leben in 
Würde und Investitionen in 
die Zukunft ermöglichen. Es 
geht aber auch darum, über 
Bildung, Information und 
politisches Handeln, Ideen 
und Schritte hin zu einem 
gerechteren Welthandel auf-
zuzeigen.

Dank der

Produkte mit diesen Zeichen erfüllen die Kriterien der EU-Öko-
Verordnung. Deutlich höhere Standards erfüllen Produkte mit 
den Siegeln der Anbauverbände (Naturland, Bioland, Demeter 
etc.).

Bioprodukte stehen für

  �Schutz von Boden, Wasser und Luft durch schonende 
Landbewirtschaftung

  Verzicht auf synthetische Pflanzenschutz- und Dünge-
mittel

  Herstellung hochwertiger, schmackhafter Lebensmittel, 
die streng kontrolliert werden

Bio-Produkte

Produkte aus der Region schützen die Umwelt und nützen den 
Menschen, denn sie garantieren

  kurze Wege und wenig Transportaufwand

  Sicherung von Arbeitsplätzen in der Region

  hohe Frische und Qualität

  Vertrauen durch direkten Kontakt zu den Produzenten

Die Einkaufsentscheidung jedes Einzelnen hat direkten 
Einfluss auf das System!

Regionale Produkte

Zur konsequenten Umsetzung der Idee Fairtrade Stadt 
wurde eine eigene Steuerungsgruppe gebildet. Diese 
setzt sich aus je einem/r Vertreter/in des Weltladens, 
der Agenda-Gruppe, der Landwirtschaft, des Frauenbun-
des, der Wirtschaftsvereinigung Attraktive Stadt Sont-
hofen, der Schulen, des Stadtrates, der Stadtverwaltung                                    
und des Klimaschutzbeauftragten der Stadt Sonthofen 
zusammen.

Die Ziele der Steuerungsgruppe und der Fairen Stadt
Sonthofen sind:

  Regionale Landwirtschaft und Fairen Handel mit den 
Entwicklungsländern verbinden

  Faire Kommunale Beschaffung aufbauen, z.B. ohne 
Kinderarbeit

   Veranstaltungen und Aktionen organisieren

  Vorreiter und Motor im Oberallgäu sein

  Weitere Mitstreiter gewinnen - Kommunen, Land-
kreis und Firmen im Oberallgäu

  Langfristig: eine Faire Region Oberallgäu erreichen

Jährlich im April organisiert die Steuerungsgruppe der 
Fairen Stadt Sonthofen seit 2010 den Bio-Regional-
Fairen Markt. Neben einheimischen Kunsthandwerkern, 
heimischer Landwirtschaft und Anbietern fair gehandel-
ter, nachhaltiger Produkte gibt es ein bio-regional-faires 
Frühstück. Der Erlös des Markts kommt jeweils einem 
Hilfsprojekt in der Region und einem Projekt in Entwick-
lungsländern zugute

Steuerungsgruppe
Fairtrade Stadt

Stadt Sonthofen
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